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2 		  MITTEILUNGEN DER AMTSVERWALTUNG

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitende Verwaltungsbeamtin 
Frau Niewelt 039608 25138 p.niewelt@amtneverin.de

Personal/Lohn und Gehalt/Gremien 
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Schulassistentin/Sitzungsdienst 
Frau Karst 039608 25153 j.karst@amtneverin.de

Leiter Fachbereich zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Leiter Amtskasse 
Herr Alexander 039608 25115 n.alexander@amtneverin.de

Sachbearbeiter Amtskasse 
Frau Kosin 039608 25113 i.kosin@amtneverin.de

Zentrale Verwaltung/Amtsblatt/Schulverwaltung 
Herr Hamann 039608 2510 p.hamann@amtneverin.de

Vollstreckung 
Frau Hennig 039608 25132 m.hennig@amtneverin.de

Steuern und Abgaben/Kindertagesstätte/Tagespflege 
Frau Voigt 039608 25120 s.voigt@amtneverin.de

IT-Service und Anlagenbuchhaltung 
Herr Wojciak 039608 25111 d.wojciak@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung 
Herr Diekow 039608 25122 a.diekow@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe)
Frau Beier

 
039608 25127 a.beier@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe) 
Frau Spiegelberg 039608 25117 b.spiegelberg@amtneverin.de

Feuerwehr, Fördermittel, Bauverwaltung 
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Bauleitplanung, Bauverwaltung 
Frau Brinckmann 039608 25137 s.brinckmann@amtneverin.de

Bauordnung, Gebäudemanagement, Bauverwaltung  
Frau Schöning 039608 25116 j.schoening@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Bauverwaltung 
Herr Worbs 039608 25119 g.worbs@amtneverin.de

Liegenschaften, Pachten 
Herr Braun 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen 
Frau Rohde 039608 25121 d.braun@amtneverin.de

Umwelt, Versicherungen, Gemeindearbeiter 
Frau Thiele 039608 25124 i.thiele@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560

info@bmv-nb.de 

Amtsvorsteher:	 Herr Peter Böhm (CDU), Tel.: 0151/40778177
	 Mail: staven@t-online.de
	 Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: 	 Herr Peter Enthaler (CDU)
2. Stellvertreter:	 Herr Horst Ritschel (CDU) 
Schiedsstelle:	 Kontaktvermittlung über Amt, Herrn Diekow Tel.: 039608/25122

Einwohnerzahl des Amtsbereiches  	 8.708 (Stand 31.05.2015)
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Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und Gemeindevertretungen 
gratulieren den Jubilaren im Oktober 2015

Beseritz
19.10. 
Herrn Rux, Willi 	 zum 85. Geburtstag
21.10. 
Frau Sachse, Ingrid 	 zum 76. Geburtstag

Blankenhof
OT Chemnitz
02.10. 
Herrn Benzien, Jürgen 	 zum 67. Geburtstag
07.10. 
Frau Dr. Jarmer, Eva  	 zum 79. Geburtstag
08.10. 
Frau Ladendorf, Edeltraut 	 zum 83. Geburtstag
16.10. 
Frau Oldorf, Hildegard 	 zum 99. Geburtstag
22.10. 
Frau Dittmann, Ursula 	 zum 74. Geburtstag
OT Gevezin
05.10. 
Herrn Ellermann, Reinhold 	 zum 88. Geburtstag
Herrn Schmitz, Dieter 	 zum 65. Geburtstag
08.10. 
Herrn Schulz, Jürgen 	 zum 67. Geburtstag
16.10. 
Frau Blischke, Evi 	 zum 81. Geburtstag

Brunn
06.10. 
Herrn Heller, Friedrich 	 zum 67. Geburtstag
18.10. 
Frau Baabe, Erna 	 zum 73. Geburtstag
21.10. 
Herrn Rohde, Hans-Jürgen 	 zum 67. Geburtstag
31.10. 
Herrn Behm, Bernd 	 zum 68. Geburtstag
OT Ganzkow
08.10. 
Herrn Michael, Fritz 	 zum 72. Geburtstag
OT Roggenhagen
05.10. 
Herrn Dietrich, Peter 	 zum 69. Geburtstag
09.10. 
Frau Köhn, Edeltraut 	 zum 65. Geburtstag
17.10. 
Herrn Grun, Willibald 	 zum 75. Geburtstag
19.10. 
Frau Fischer, Resi 	 zum 71. Geburtstag
Frau Schlingmann, Christel 	 zum 67. Geburtstag
21.10. 
Frau Heiß, Heidelore 	 zum 67. Geburtstag
30.10. 
Herrn Lambrecht, Rudolf 	 zum 75. Geburtstag

Neddemin
10.10. 
Herrn Gaschler, Ernst 	 zum 73. Geburtstag
17.10. 
Frau Buchholz, Anneliese 	 zum 75. Geburtstag
18.10. 
Herrn Zacharias, Helmut 	 zum 71. Geburtstag
20.10. 
Frau Rux, Else 	 zum 90. Geburtstag
OT Hohenmin
24.10. 
Frau Brüske, Gisela 	 zum 73. Geburtstag

Neuenkirchen 
06.10. 
Frau Stielke, Helga 	 zum 77. Geburtstag
17.10. 
Herrn Reit, Wolfgang 	 zum 73. Geburtstag
22.10. 
Frau Güldner, Regina 	 zum 68. Geburtstag
27.10. 
Herrn Stegemann, Jürgen 	 zum 66. Geburtstag
OT Ihlenfeld 
05.10. 
Frau Guhl, Bärbel 	 zum 70. Geburtstag

06.10. 
Herrn Groth, Bernd 	 zum 68. Geburtstag

Frau Michael, Helga 	 zum 80. Geburtstag
Herrn Skrabaczewski, Horst 	 zum 70. Geburtstag
07.10 
Frau Hartwich, Helga 	 zum 72. Geburtstag
17.10. 
Herrn Beitz, Günter 	 zum 74. Geburtstag
19.10. 
Frau Hönig, Anneliese 	 zum 67. Geburtstag
22.10. 
Frau Lehanka, Ingeborg 	 zum 76. Geburtstag
24.10. 
Herrn Thoms, Peter 	 zum 68. Geburtstag
Herrn Zühr, Norbert 	 zum 67. Geburtstag
25.10 
Frau Krill, Margot 	 zum 72. Geburtstag
26.10. 
Frau Rosenow, Rita 	 zum 73. Geburtstag
28.10. 
Herrn Müller, Günter 	 zum 67. Geburtstag

Neverin 
01.10. 
Frau Reincke, Ursula 	 zum 67. Geburtstag
03.10. 
Herrn Bülow, Werner 	 zum 74. Geburtstag
04.10. 
Frau Ketel, Helga 	 zum 76. Geburtstag
05.10. 
Frau Stüwe, Christa 	 zum 68. Geburtstag
06.10. 
Herrn Wichmann, Klaus 	 zum 69. Geburtstag
07.10. 
Herrn Seyfarth, Wolfgang 	 zum 74. Geburtstag
13.10. 
Frau Senechal, Heidi 	 zum 71. Geburtstag
23.10. 
Herrn Otto, Uwe 	 zum 65. Geburtstag
31.10. 
Frau Schluch, Herta 	 zum 85. Geburtstag
OT Glocksin
22.10. 
Frau Schütze, Christa 	 zum 82. Geburtstag
24.10. 
Frau Meenke, Siglinde 	 zum 66. Geburtstag

Sponholz 
19.10. 
Frau Ketter, Anita 	 zum 74. Geburtstag
Frau Marbach, Gerda 	 zum 74. Geburtstag

20.10. 
Frau Lange, Josefa 	 zum 70. Geburtstag
22.10. 
Herrn Wolf, Norbert 	 zum 65. Geburtstag
25.10. 
Frau Kursawe, Irma 	 zum 85. Geburtstag
29.10. 
Herrn Tempel, Wolfgang 	 zum 65. Geburtstag
OT Rühlow
07.10. 
Herrn Jenß, Hartwig 	 zum 77. Geburtstag
OT Warlin
03.10. 
Frau Braier, Lydia 	 zum 66. Geburtstag
08.10. 
Herrn Foth, Harald 	 zum 65. Geburtstag
15.10. 
Frau Kinza, Regina 	 zum 65. Geburtstag
18.10. 
Herrn Schacht, Joachim 	 zum 70. Geburtstag
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Staven 

07.10. 
Frau Kaufmann, Anneliese 	 zum 65. Geburtstag
23.10. 
Frau Friedrich, Ursula 	 zum 90. Geburtstag
27.10. 
Frau Haedke, Hannelore 	 zum 66. Geburtstag
OT Rossow 
27.10.
Herrn Schwalb, Franz 	 zum 74. Geburtstag
30.10. 
Frau Fischer, Elisabeth 	 zum 76. Geburtstag

Trollenhagen

02.10. 
Frau Drashewa-Stankow, Lilia 	 zum 69. Geburtstag
03.10. 
Frau Blum, Karin 	 zum 74. Geburtstag
04.10. 
Herrn Skrzypczak, Gerhard 	 zum 65. Geburtstag
05.10. 
Frau Gau, Sigrid 	 zum 68. Geburtstag
Frau Pohlmann, Christa 	 zum 65. Geburtstag
08.10. 
Herrn Pohlmann, Joachim 	 zum 67. Geburtstag
09.10. 
Frau Wieland, Annemarie 	 zum 67. Geburtstag
11.10. 
Frau Pokrandt, Helga 	 zum 77. Geburtstag
12.10. 
Herrn Becker, Joachim 	 zum 66. Geburtstag
Frau Gau, Renate 	 zum 65. Geburtstag
13.10. 
Herrn Klein, Dieter 	 zum 75. Geburtstag
23.10. 
Frau Beese, Brigitte 	 zum 65. Geburtstag
30.10. 
Frau Manteuffel, Elsbeth 	 zum 73. Geburtstag
OT Buchhof 
10.10. 
Frau Grünwald, Ingrid 	 zum 78. Geburtstag
18.10. 
Frau Stiller, Gertrud 	 zum 86. Geburtstag
OT Podewall
03.10. 
Herrn Wessel, Günter 	 zum 73. Geburtstag
12.10. 
Herrn Görlitz, Rolf 	 zum 68. Geburtstag
23.10. 
Herrn Fude, Helmut 	 zum 66. Geburtstag
Frau Klementz, Sylvia 	 zum 68. Geburtstag
27.10. 
Herrn Thiess, Joachim 	 zum 78. Geburtstag

Woggersin

22.10. 
Frau Henschel, Ursula 	 zum 89. Geburtstag

Wulkenzin

05.10. 
Herrn Engwicht, Günter 	 zum 72. Geburtstag
11.10. 
Herrn Biernath, Heinz 	 zum 78. Geburtstag
13.10. 
Frau Hüttner, Ingrid 	 zum 80. Geburtstag
15.10. 
Herrn Wolter, Günter 	 zum 68. Geburtstag

16.10. 
Herrn Wachs, Lothar 	 zum 65. Geburtstag
17.10. 
Herrn Kühntopf, Burkhard 	 zum 71. Geburtstag
Herrn Petzki, Jürgen 	 zum 70. Geburtstag
20.10. 
Frau Doss, Ursula 	 zum 66. Geburtstag
22.10. 
Herrn Schönwald, Walter 	 zum 80. Geburtstag
23.10. 
Herrn Gresenz, Georg 	 zum 80. Geburtstag
24.10. 
Herrn Peuker, Günther 	 zum 65. Geburtstag
OT Neu Rhäse
18.10. 
Frau Hinrich, Gisela 	 zum 79. Geburtstag
30.10. 
Frau Budde, Helga 	 zum 78. Geburtstag
OT Neuendorf 
01.10. 
Frau Evert, Marianne 	 zum 78. Geburtstag
Herrn Johl, Wolf-Dieter 	 zum 72. Geburtstag
02.10. 
Frau Kähler, Bärbel 	 zum 70. Geburtstag
03.10. 
Herrn Zemke, Dieter 	 zum 70. Geburtstag
05.10.
Herrn Winkler, Eckhard	  zum 68. Geburtstag
06.10. 
Herrn Wagenknecht, Karl 	 zum 86. Geburtstag
07.10. 
Frau Thörel, Ingrid 	 zum 68. Geburtstag
08.10. 
Frau Hinke, Luise 	 zum 75. Geburtstag
Herrn Zander, Hans Joachim 	 zum 91. Geburtstag
10.10. 
Frau Staschewski, Margot 	 zum 70. Geburtstag
13.10. 
Frau Habeck, Ursula 	 zum 66. Geburtstag
Frau Homann, Wiebke 	 zum 76. Geburtstag
15.10. 
Frau Grünwald, Gisela 	 zum 67. Geburtstag
Frau Zemke, Heidemarie	 zum 67. Geburtstag
28.10. 
Herrn Dr. Lange, Hartmut 	 zum 68. Geburtstag
Frau Wiedenhöft, Renate 	 zum 65. Geburtstag
29.10. 
Herrn Wangnick, Karl-Friedrich 	 zum 76. Geburtstag

Zirzow 

05.10. 
Frau Neckel, Gerda 	 zum 86. Geburtstag
11.10. 
Frau Römer, Heidrun 	 zum 69. Geburtstag
12.10. 
Herrn Schröder, Hans-Jürgen 	 zum 70. Geburtstag
24.10. 
Frau Ader, Gertrud 	 zum 65. Geburtstag

Zur eisernen Hochzeit 
am 27.10. 

dem Ehepaar Irmgard und Willi Odebrecht 
aus Blankenhof 

Herzlichen Glückwunsch
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Änderung in der Betreuung unserer Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“

Ab September 2015 wird unser langjähriger Betreuer der Heimat- und Bürgerzeitung, Herr Wolfgang Hagenow, nicht mehr 
als Beschäftigter des Amtes Neverin tätig sein. Durch die Neuorganisation in der Struktur des Amtes Neverin wird diese 
Tätigkeit durch den Mitarbeiter des Amtes Neverin, Herrn Paul Hamann, übernommen. Ab sofort sind alle Beiträge für die 
Heimat- und Bürgerzeitung an Herrn Hamann, unter der E-Mail-Adresse amtsblatt@amtneverin.de einzureichen. Herr 
Hamann steht auch für alle Fragen zur Heimat- und Bürgerzeitung unter der Telefonnummer 039608 2510 zur Verfügung.

Wir danken Herrn Wolfgang Hagenow für seine langjährige Mitarbeit im Amt Neverin und die verantwortungsbewusste 
Gestaltung unserer Heimat- und Bürgerzeitung. Für sein weiteres Leben wünschen wir ihm alles Gute.

P. Böhm

Am 12.09.2015 fand der diesjährige Amtsausscheid der Feu-
erwehren statt.
Organisiert von der Feuerwehr Brunn und ausgetragen in Ne-
verin trafen sich 8 Männer- und 2 Frauenmannschaften sowie 
7 Jugend- und 2 Kinderwehren.

Nachdem der Amtswehrführer Matthias Wagenknecht und der 
Amtsvorsteher Herr Böhm die Wettkämpfe eröffneten, wurde 
die Elektronik in Betrieb genommen und zur ersten Messung 
eingerichtet. 
Nach der zweiten Runde, wo die Technik zwischenzeitlich be-
reits streikte, wurde alles abgebrochen und auf die altmodische 
Art, mit dem Stein, von vorn gestartet. Die weiteren Wettkämpfe 
verliefen ohne Vorkommnisse.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehren konnten ihre Wettkämpfe 
neben denen der Erwachsenen ohne Probleme abhalten und 
hatten viel Spaß dabei. 
Der Internationale Feuerwehrwettkampf des CTIF, auch als 
Feuerwehrolympiade bezeichnet, wurde von allen Kindern sehr 
gut gemeistert. 

Platzierungen der Männer:	 Frauen:
Platz 	 Feuerwehr	 Platz	 Feuerwehr
__________________________________________________
1	 Brunn	 1	 Staven
2	 Staven	 2 	 Sponholz/Rühlow
3	 Neverin
4	 Neuenkirchen/Ihlenfeld
5	 Roggenhagen

6	 Wulkenzin
7	 Beseritz
8	 Sponholz/Rühlow

Platzierungen der Kinder- und Jugendfeuerwehr:
Platz	 Jugendfeuerwehr	 Platz	 Zwergen-
			   feuerwehr
_______________________________________________
1	 Neuenkirchen/Ihlenfeld + 	 1	 Roggenhagen
	 Staven
2	 Sponholz/Rühlow	 2	 Neuenkirchen/ 
			   Ihlenfeld
3	 Woggersin
4	 Wulkenzin
5	 Neuenkirchen/Ihlenfeld
6	 Brunn
7	 Roggenhagen

Wir bedanken uns auf diesem Weg auch beim DRK Betreu-
ungszug für das Mittagessen aus der Gulaschkanone, bei der 
FF Brunn für die Versorgung mit gegrilltem und Getränke, bei 
der FFw Neverin und Brunn für das Auf- und Abbauen der 
Bahnen. Danke an alle Beteiligten Wettkampfrichter, Jugend-
warte, Betreuen und Helfern. Danke an alle Teilgenommenen 
Mannschaften und gute Besserung dem Jugendfeuerwehrka-
meraden der Feuerwehr Brunn. 

Doreen Tramp

Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren und der Jugendfeuerwehren
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Die Tollense als Paddlerdomizil

Am 18.07. gegen 15:00 Uhr begann die von der Neddeminer 
Dorfgemeinschaft e. V. organisierte Paddeltour im Rahmen 
unseres Kinder- und Jugendcamps 2015 am Neddeminer Wehr. 
Hier gab es vor dem Einsetzen der Kanus eine kurze Einwei-
sung in deren Handhabung, Rettungswesten wurden an die 
Kinder ausgegeben und schon ging es los. In diesem Jahr war 
uns das Wetter besser gesonnen als im letzten Jahr, wo wir 
den einen oder anderen Regenschauer über uns niedergehen 
lassen mussten. Nach den ersten Unsicherheiten kam auch 
bei den Neulingen bald Gelassenheit auf und alle Beteiligten 
konnten die Tollense-Niederung in vollen Zügen genießen. Bei 
einer Beteiligung von 8 Kindern und 10 Erwachsenen ging die 
Teilnehmerzahl zwar etwas zurück, jedoch hatten wir dadurch 
nicht weniger Spaß auf der Fahrt. Zur Mitte unserer Tour auf 
der Tollense fanden wir eine Krautsperre vor, die wir aber mit 
vereinten Kräften überwinden konnten. Man mag sich gar nicht 
vorstellen, wenn eine Kanu- oder Kajakbesatzung alleine vor 
diesem Hindernis steht und der Uferbewuchs wie hier kein 
Umsetzen zulässt, welche Möglichkeiten es dann noch gibt. 
Auch für eine weitere Gruppe, die aus Neubrandenburg kam 
und in Neddemin über den Randkanal nach Altentreptow weiter 
wollte, stellte das Umsetzen durch stinkendes Sickerwasser 
und Brennnesseln wegen der dortigen Krautsperre eine tota-

le Spaßbremse dar. Vielleicht könnten die Bewirtschaftungs-
betriebe, die die Entkrautung durchführen, dies doch vor den 
Sommerferien tun oder eine behelfsmäßige Übergangstelle für 
die Paddler schaffen. Denn in einem Urlaubsland, als welches 
wir unser Mecklenburg-Vorpommern ja bezeichnen, sollten 
solche Alternativen angeboten werden.
Gegen 16:30 Uhr erreichten wir das Wehr in Altentreptow und 
setzten um. Dies war ohne weiteres möglich, wenn jedoch der 
Umsetzweg etwas gepflegt würde, wäre es umso besser gegan-
gen. Nach unserem Durchgang war der hohe Bewuchs dann 
niedergetreten und der „sogenannte“ Weg wieder gut begehbar. 
Der Zielpunkt unserer Tour war, wie auch im vergangenen Jahr, 
der Wasserwanderrastplatz „Wiesenperle“ bei Familie Beitz 
in Altentreptow. Hier landeten wir gegen 17:30 Uhr an. Herr 
Beitz wies uns freundlich den Platz für unsere Zelte direkt am 
Tollenseufer zu. Es ist doch ein schönes Fleckchen Erde, getreu 
dem Motto: „Wohnen, wo andere Urlaub machen.“ Nach dem 
Aufbau unserer Zeltstadt ging es dann ans Abendessen, denn 
paddeln macht bekanntlich hungrige Mäuler. Mit bewährter 
Unterstützung durch die Neddeminer Räuberhöhle und unter 
Zugabe der von den Kindern geschnippelten Zutaten für Nu-
deln mit Tomatensauce schmeckte es allen sehr gut. Auch ein 
zünftiges gut gekühltes Bier hielt Herr Beitz für uns bereit. Wir 
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waren also rundum zufrieden. Nach dem 
Essen entzündeten wir ein Lagerfeuer 
und ließen den Tag ausklingen. Der Eine 
oder Andere versuchte an den Angelste-
gen der Familie Beitz noch sein Glück, 
doch auch die Fische waren von diesem 
Tag so beeindruckt, dass sie früh schla-
fen gingen, will heißen, es gab keinen 
vernünftigen Biss. Am nächsten Morgen 
bei frischen Brötchen und allerlei Zutaten, 
haben wir den neuen Tag begrüßt. Zwei 
Boote setzten ihre Erkundungsfahrt auf 
der Tollense flussabwärts fort - die ur-
sprünglich geplante Rückfahrt auf dem Tollense-Randkanal 
hatten wir auf Grund der Aus- und Einsetzmöglichkeiten am 
Neddeminer Wehr verworfen. Nun paddelten wir also weiter 
„bergab“ bis nahe Weltzin, wo wir gegen 14:00 Uhr ankamen und 

eine Besatzung den Heimweg per Straße 
antrat. Die andere Kanubesatzung schloss 
ab hier noch ein paar Urlaubstage an und 
führte die Tour weiter über Klempenow und 
Sanzkow nach Demmin und von dort auf der 
Peene weiter zum Kummerower See, wo sie 
am 22.07. mit tollen Eindrücken in Aalbude 
ankam. Das waren rund 50 Paddelkilome-
ter, eine schöne Erfahrung. Wir Neddeminer 
sind halt auch eine sportliche Gemeinde. Das 
lässt Hoffen fürs nächste Jahr…
Die Neddeminer Dorfgemeinschaft e. V. be-
dankt sich bei allen Unterstützern und För-

derern, die mithalfen, diese Veranstaltung zu einem so tollen 
Erlebnis zu machen.

Ihr Hartmut Gnad und Rainer Knopke

Neddeminer Kinder- und Sportfest 2015

Kurz vor Sommeranfang, am 20.06.2015, war es wieder Zeit in 
Neddemin die sportlichen Qualitäten auf den Prüfstein zu legen. 
Wie auch schon in den beiden vergangenen Jahren führte die 
Neddeminer Dorfgemeinschaft e. V. ein Kinder- und Sportfest, in 
diesem Jahr auch mit anschließendem Tanzabend durch.
Unseren kleinen Sportlern stand die größte Herausforderung bevor. 
Bei fast durchgängigem Regen absolvierten sie jedoch unbeirrt die 
erforderlichen Stationen, um zum Abschluss eine der begehrten 
Preistüten zu erhalten. Unsere Kinder sind eben nicht so leicht zu 
erschüttern und so war es auch kein Wunder, dass die Disziplinen 
Hindernislauf, Sackhüpfen, Bogenschießen, Büchsenwerfen, Stel-
zenlauf, Ballzielwurf, Torschuss, Seifenblasen und der Umgang 
mit der Wasserspritze auch bei diesen besonderen Bedingungen 
viel Spaß und Spannung ergab. 
Allen Teilnehmern und Helfern möchte ich an dieser Stelle für Ihr 
Durchhaltevermögen und sportliches Verhalten ganz besonders 
danken. Nach den großen Anstrengungen für Groß und Klein 
wurden von Frau Bochmann und Herrn Werle eine Stärkung mit 
Würstchen und Brot verabreicht, die bei allen gut angekommen ist. 
Auch unseren fleißigen Kuchenbäckerinnen und -bäckern sei an 
dieser Stelle Dank gesagt für ihre Unterstützung bei der Versorgung 
an diesem schönen aber auch feuchten Sportfesttag.

Nach der Stärkung 
gingen die etwas 
Größeren beim Bau-
ernkegeln an den 
Start. Der Neveriner 
Dorfklub um Heiner 
Geppert versorgte 
uns wieder mit dem 
nötigen Equipment 
und stellte mit den 
Wiesensingern auch 
eine Mannschaft. 
Weitere 6 Mannschaften kamen aus Neddemin: Team Coca Cola, 
Die Galaktischen, Team Scholle, der MC Simsonidos I und II sowie 
Team Seepferdchen. 
Das Wetter wurde dann auch zusehends besser, denn die Sonne 
war von unseren Aktivitäten so angetanen, dass Sie sich immer öfter 
sehen ließ. Am Ende ging der Pokal an die Wiesensinger aus Neverin 
mit dem knappen Vorsprung von einem verlorenen Satz weniger 
gegenüber den Galaktischen, die wiederum den MC Simsonidos I 
mit dem gleichen Vorsprung auf dem dritten Platz verwiesen. Die 
Teilnahme von 7 Mannschaften war schon überraschend und ist ein 
Zeichen dafür, dass das Bauernkegeln in Neddemin angekommen 
ist. Durch das große Starterfeld zog sich das Turnier jedoch etwas 
in die Länge und der viele Regen hatte den Sportplatz so aufge-
weicht, dass wir uns entschlossen, das Rasenvolleyballturnier aus 
Zeitgründen und Verletzungsvorsicht ausfallen zu lassen. Dieses 
holen wir aber in absehbarer Zeit nach, denn der Volleyballpokal von 
2014 soll von der Mannschaft des Ganzkower Weges noch verteidigt 
werden dürfen.Ab 17:00 Uhr übernahm das Team der Räuberhöhle 
Neddemin dann die gastronomische Versorgung der Teilnehmer 
und Gäste und es begannen die Vorbereitungen für den Tanzabend 
mit der Disko Dietrich Göllnitz. Zahlreiche Neddeminer und Gäste 
besuchten diesen Discoabend an der Neddeminer Parkbühne. Trotz 
des am Anfang nicht so schönen Wetters war es wieder ein schöner 
Tag und Abend, war von vielen Einwohnern und Besuchern zu hören. 
Diese Einschätzung gibt uns Kraft, weiter an der Attraktivität unserer 
Gemeinde zu arbeiten. Wer Interesse an der Mitarbeit in unserem 
Verein hat oder als Sponsor für die Neddeminer Dorfgemeinschaft 
e. V. auftreten möchte, hier unsere Anschrift: Neddeminer Dorfge-
meinschaft e. V., Hauptstraße 12, 17039 Neddemin.
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Einladung
Wir, die Schüler und Lehrer der Grundschule „Zum Wasserturm“, möchten alle Eltern und 
ganz besonders die Einschulungskinder für das Schuljahr 2016/2017, zu unserem

„Tag der offenen Tür“ am Freitag, dem 09. Oktober 2015, um 17:00 Uhr 
einladen.
Viele Überraschungen erwarten euch, ein Laternenumzug ist auch wieder dabei.
Wir freuen uns auf Ihren und euren Besuch.

Bis 30.10.2015 können Sie Ihr zum Schuljahr 2016/2017 schulpflichtiges Kind im Sekretariat 
der Grundschule - von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr (039608 20503) - anmelden.

Lehrerteam und Schüler 
der Grundschule „Zum Wasserturm“

Wasserturmfest 2015 in Neverin

Auch in diesem Jahr hieß es am dritten Augustwochenende 
wieder: Ab zum Wasserturmfest nach Neverin. Der Sportplatz 
am KTO bot dafür die idealen Bedingungen, sodass für jeden 
Geschmack ein Highlight organisiert werden konnte. 
Zeitgleich mit dem Bauernkegeln starte bereits am Morgen der 
Losverkauf unserer Tombola, die regen Andrang fand. So gab 
es neben dem Hauptpreis, einen Rundflug über Neverin, noch 
weitere tolle Preise zu gewinnen.
Zur Mittagszeit luden neben einer Auswahl verschiedener Ver-
pflegungsmöglichkeiten kleine Stände mit Selbstgemachtem 
zum Verweilen ein, bevor es nachmittags bei Kaffee und Kuchen 
lustig wurde mit Willi Freibier und seinem Live-Programm. 
Die kleinen Gäste konnten derweil beim Kinderprogramm von 
Clown Marco kräftig lachen oder auf der Mini-
Erlebnis-Eisenbahn mit einer kleinen Dampflok 
ein paar Runden drehen.
Für ein „feuriges“ Erlebnis sorgte in diesem Jahr 
das THW Neubrandenburg mit einer Einsatzvor-
führung und Technikschau, bei der jeder einmal 
selbst ausprobieren konnte. Die FFw Neverin 
sorgte dabei für die Sicherheit.

Nachdem dann am späten Nachmittag die Preise der Tombola 
feierlich ausgelost wurden, ging es am Abend rockig weiter mit 
der Gruppe „Respect“ im Festzelt, die für ordentliche Stimmung 
sorgte.
Zusammenfassend lässt sich sagen: Ein toller Tag für Jung 
und Alt. Für jeden Geschmack war etwas dabei. Ein herzliches 
Dankeschön allen Darstellern, Organisatoren und allen Gästen 
für gute Stimmung und gutes Gelingen. 

Ihr
Nico Klose
Gemeindevertretung Neverin
Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Sport
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Bauernkegeln in Neverin

Traditionell bildete auch in diesem Jahr das 
Bauernkegeln den Auftakt zum Wasserturm-
fest in Neverin. Der Einladung des Neveriner 
Dorfclubs folgten Mannschaften aus Glocksin, 
Hohenmin, Staven und Rossow. Die 8 Teams 
aus Neverin hatten also ehrgeizige Konkurrenz. 
Die Neulinge erfassten schnell die Spieltaktik 
und ließen die Wurfhölzer immer genauer flie-
gen. Die alten Hasen überraschten mit präzisen 
Würfen und hoher Trefferzahl, obwohl auch hier 
die Fehlwürfe nicht ausblieben. In vier Gruppen 
wurden die Gruppenersten ermittelt, die dann im 
KO-System den Sieger und die Platzierungen  
ausspielten. Etwas enttäuscht waren die Gäste 
aus Hohenmin, denen nur Platz 4 blieb. Sie hat-
ten sich eine Revanche vorgenommen, weil die 
Neveriner den Wanderpokal aus ihrer Gemeinde 
entführt hatten. Im hart umkämpften Endspiel 
unterlagen die als Favoriten angetretenen „Feldsperlinge“ den 
„Holzklötzen“. (Die Teams gaben sich lustige Namen). Die sieg-
reiche Mannschaft nahm mit großer Freude den Pokal entgegen. 
Den Spielern und auch den zahlreichen Zuschauern bereitete 
das Turnier Freude. Einige Dörfer haben sich bereits eigene 
Spielsätze angefertigt, um die Überlegenheit der Neveriner 

„Dreamteams“ zu stoppen. Schön wäre es, wenn im nächsten 
Jahr noch weitere Teams anderer Dörfer Spaß an dieser Sport-
art finden würden und zum Turnier antreten.

Text und Bild: 
Heiner Geppert

Irish Folk mit „The Sally Gardens“ im Speicher Woggersin 

Am 10.10.15 ist die beliebte Irish-Folk-Band „The Sally Gardens“ im Speicher Woggersin zu Gast. Ab 20:00 Uhr 
spielen die Rostocker Mädels für ihre Fans ihre handgemachte Musik. Im Speicher sind sie inzwischen Stammgäste 
und werden immer wieder herzlich empfangen. 
Vor allem die beiden Schwestern Bettina und Sabine Brennwald sorgen mit ihren rauchigen Stimmen und ihrer 
unkonventionellen Art stets für Stimmung und gute Laune. 
Ihr Repertoire, das neben traditionellen Songs und Instrumentals auch eigene Kompositionen enthält, bewegt sich 
zwischen traditioneller Interpretation und den gängigen Rock- und Bluegrassversionen heutiger Folkbands. 
Karten sind unter der Telefonnummer 0395 5639231 erhältlich. 
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10,00 € und an der Abendkasse 14,00 €. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr. 

Maxi Ernst 
Kultur- und Wirtschaftszentrum Woggersin e. V. 
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Touristische Hinweisbeschilderung - Leea wird ab jetzt besser gefunden!

Die Tourismusarbeit in der Destination Mecklenburgische Seeplat-
te, folgt einer konsequenten Qualitätsausrichtung. Ein wesentlicher 
Punkt dabei ist die professionelle und kundengerechte Information 
und Lenkung der Gäste zu Ausflugzielen in der Region. Das jüngste 
Beispiel dafür ist die neue Hinweisbeschilderung zum Landeszen-
trum für erneuerbare Energien M-V (Leea) in Neustrelitz. 
„Das Landeszentrum in Neustrelitz entwickelt sich erfolgreich 
weiter. Ein wichtiger Meilenstein ist dabei die Realisierung der 
touristischen Hinweisbeschilderung. Viele Besucher hatten uns 
diesen Aspekt bereits als Anregung mit auf den Weg gegeben 
und somit freut es mich umso mehr, dass wir heute gemeinsam 
mit dem Minister für Energie, Infrastruktur und Landesentwick-
lung Mecklenburg-Vorpommern, Herrn Christian Pegel und Herrn 
Bürgermeister Andreas Grund die ersten Hinweisschilder feierlich 
enthüllen können. Es werden in der Zukunft die Leea-Schilder 
an insgesamt 5 Knotenpunkten in der Umgebung Neustrelitz zu 
finden sein und mein Dank gilt insbesondere dem Straßenbauamt 
Neustrelitz sowie Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbH für 
die Planung und Umsetzung.“, so der Geschäftsführer der Leea 
GmbH, Frank Schmetzke.
Die Kernphilosophie des Leea „Verstehen - Erleben - Mitmachen“ 
spiegelt sich bereits seit 2012 im gesamten Konzept wieder. Im 
vergangen Jahr wurde das EnergieLab für Schüler eröffnet und 
hat seit diesem Schuljahr die Anerkennung als außerschulischer 
Lernort vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
M-V erhalten. Hier können die Energienutzer von morgen innova-
tive Techniken experimentell erkunden. Die Workshops werden 
als Ergänzung zum Schulehrplan im Bereich der Umweltbildung 
ausgearbeitet und angeboten. Das Leea bietet derzeit drei ver-
schiedene Workshops für Schulen an und verfolgt durch Koope-
ration zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und enge Einbindung 

in die Region Mecklenburgische Seenplatte einen ganzheitlichen 
Ansatz zum Wissenstransfer. Eine spannende Ergänzung des 
Portfolios sind die thematisch wechselnden Ausstellungen in der 
Erlebniswelt, die neben der XXL Carrera Bahn, jedem Besucher 
und auch der ganzen Familie die erneuerbaren Energien zu einem 
untervergesslichen Erlebnisbesuch macht. 

Mehr Informationen unter: www.leea-mv.de

Andreas Butzki, Frank Schmetzke, Falk Roloff-Ahrend, Minister  
Christian Pegel, Bürgermeister Andreas Grund bei der Enthüllung  
der Hinweisbeschilderung, v. l. � Foto: Leea GmbH
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Der hübsche Labrador-Husky-Mix-Rüde wurde ca. 2009 gebo-
ren. Er hat eine Schulterhöhe von ungefähr 60 cm. Charly kam 
aus einer nicht tiergerechten Haltung in das Tierheim Sadel-
kow. Bedingt durch die fragwürdige Haltung und die Umstände 
wusste er nicht, wie er sich gegenüber den Tierpflegerinnen 
verhalten sollte, er wehrte ab. Doch durch geduldiges Training 
konnte ihm gezeigt werden, dass er nicht von allen Menschen 
Schlechtes zu erwarten hat. Mittlerweile freut er sich über seine 
Pflegerinnen richtig doll und auch über für ihn fremde Menschen. 
Er ist offen für Neues, verspielt, verschmust und verträglich mit 
weiblichen Artgenossen. Er spielt gern Ball, doch auch Such-
spiele machen ihm Spaß. Charly ist ein angenehmer Begleiter 
bei Spaziergängen und geht mittlerweile auch gut an der Leine. 
Da er in seinem früheren Leben nicht viel kennen gelernt hat, ist 
er in für ihn neuen Situationen noch etwas aufgeregt. Doch durch 

viel Zeit und Geduld seiner Bezugstierpflegerin ist aus Charly 
schon ein super Hund geworden. Für ihn werden hundeerfah-
rene Leute gesucht, die sich die Zeit nehmen, ihn ausreichend 
kennen zu lernen, und die zusammen mit den Pflegerinnen vor 
seiner endgültigen Vermittlung mit ihm trainieren.

Fragen beantworten gern die Mitarbeiterinnen des Tierheimes 
in Sadelkow unter der Telefonnummer 039606 20597.

Öffnungszeiten 	 täglich 	 11:00 - 16:00 Uhr
	 Dienstag 	 11:00 - 13:30 Uhr
www.gnadenhof.de
Spendenkonto: 	 Sparkasse Neubrandenburg Demmin
	 IBAN: DE90 15050200 3060511275
	 BIC: NOLADE21NBS

De September is jedet Johr de Mand, in denn ̀ n sich väl för unse 
lütten Görn ännert. Üm disse Tiet is ümmer de Schoolanfang.
Doch dat ganze Johr vörher, also wenn se de Vörschoolkinner 
sünd, passiert allerhand. Hütigendachs gifft dat sogenannte Vör-
schoolen un manche Kinner koenen all ehrn Namen schrieben, 
wenn se nah de School kamen. Ob dat good odder nich good 
is, doroewer kann ick nich mit räden. Dat wier twor früher uk all 
so, dat de Groten in`n Kinnergorn gewissermaßen up de School 
vörbereitet würn, doch ick finn, wi künnen länger unbeschwert 
Kind blieben. Wenn ick mi an miene Kinnergorntiet von 1953-
1956 erinner, dann einner ick mi nur an`t Spälen.
Bevör de Kinnings nu in de School kamen, moeten se ja uk noch 
von`n Doktor unnersöcht warn, ob se uk körperlich in de Laag 
sünd, deSchool to meistern un dor föllt mi ne lütt Begäbenheit 
von früher in.
Ick heff ja ne lütte Schwester, de 8 Johr jünger is as ik. Dat 
wier denn woll so Anfang 1964, as Mudding mit de Lütt nah 
de Schoolunnersökung müßt. Dunnemals käm de Doktor mit 
siene gesamte Mannschaft in de School. In een Klassenrum 
spälte sich denn allet aff. Näben de medizinische Unnersökung 
würn natürlich uk een poor Fragen stellt, üm ruttokriegen wie 
klok de lütten Setters all wiern. In`n Rum wiern denn mihrere 
Muddings mit ehr Kinner. Na ja, as miene lütte Schwester nu an 
de Reech wier, würd se fragt, wie oft se sich ümmer de Tähnen 

putzt. Ohn to Oewerleggen säd se, to`n Entsetzen von uns 
Mudder:“Ümmer Sünndachs.“ Villicht moet ick dorto seggen, 
dat uns Mudder Lihrerin an de School wier un sicherlich hemm 
de, de mit in denn`n Rum wiern, heimlich een bäten schmunzelt 
un dacht:“Süh an, Kösters Diern“.
Oewer dorbi lät se dat ja nich, se sette noch eenen up, denn 
up de Frag, woväl Geschwister se hard, säd se:“6.“ Ick kann mi 
good vörstellen, dat uns Mudder afwesselnd rot un blaß worn is.
Oewer dor miene lütte Schwester ja nur mi hard, kennte se dat 
Wuurt Geschwister gor nich. So tällte se denn alle up, de bi uns 
in`t Hus wahnten, Vadding, Mudding, Isi,Opa un Tante Lene un 
dat wiern äben söß Lüüd.
Wie seggen wi grooten Lüüd ümmer so treffend: „De Iernst 
von`t Läben fängt nu an!“ Doch de lütten Setters sünd stolz wie 
Bolle, nu sünd se een Schoolkind. För de Öllern un besonners 
för de Grotöllern is de Moment, wenn se de Lütten dor mit de 
Schooltüt sehn, sihr bewächt.

Hier een lütt Gedicht von Heinz Draehmpaehl 
Ierste Schauldag - dat is wat! Mudder hett de Ogen natt...
Nee, wo fix löppt doch die Tied! Wedder mal is dat sowiet,
dat ehr Jüngst, de lütte Hanne, mit de Schaultied is nu ranne.
„Rohr nich, Mudder“, seggt ehr Mann, „wil `ck dat nich mitan-
seihn kann! Giff mi mal de Zuckertüt... Dor kamt rut de lütten Lüd,

Gottesdienste im September-Oktober

So., 	27.09. 	10:00 Uhr 	Kirche Alt Rehse 	Gottesdienst
So.,	04.10.	 10:00 Uhr 	Kirche Mallin 	 Erntedankfestgottes-
				    dienst m. Chor 
So., 	11.10. 	10:00 Uhr 	Kirche Weitin 	 Familiengottes-
				    dienst zum 
				    Erntedankfest
So., 	18.10. 	10:00 Uhr 	Kirche Wulkenzin 	Gottesdienst 
So., 	25.10. 	10:00 Uhr 	Kirche Alt Rehse 	Gottesdienst 

Kindertreff: 
Sonnabend, 10. Oktober, 9:30 - 11:30 Uhr im Pfarrhaus Wulkenzin

Ausstellung in der Wulkenziner Kirche
Seit Juli gibt es eine kleine Ausstellung über Leben und Werk des 
Großherzogliche Landesbaumeisters Friedrich Wilhelm Buttel 
zu sehen. Er hat neben vielen anderen Kirchen und Gebäu-
den in Mecklenburg-Strelitz auch unsere Kirche in Wulkenzin 
erbaut. Die Kirche ist an den Wochenenden geöffnet, schauen 
Sie doch mal rein!

Charly sucht ein Zuhause

Kirchgemeinde Wulkenzin - Weitin

Snack mal ‘n bäten platt
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un ganz achtern - kik dit an - kümmt uk uns lütt Hannemann.
Lat mi nu de nächsten Saken ganz allen man ierstmal maken.“
Dunn gifft he vör all de Lüd Hanning de grot Zuckertüt
un seggt: „Na, mien Hannemann, woans löt de Schaul sich an?“
„Och ganz god“, meent dunn de Lütt. „Blot uns säd Herr Lihrer 
Witt
- wat denkt disse Kierl sick denn - wi müßten morgen wedder 
hen ...“
Dat is üünerschedlich mit de lütten Schieters, de een hett sick 
glieks an de School gewöhnt un för denn`n annern durt dat 
äben en bäten länger.
Vör väle Johrn, as de lütt Anne, de jüngst Dochter von miene 
Frünn, nah de School käm, kreegen de Öllern toierst uk eenen 
lütten Schreck. As de ierst Scholldach üm wier un ehr Mudder 
ehr fröch, ob se denn morgen uk wedder giern in de Scholl wull, 
säd de lütte Diern: „Dor gah ick nich wedder hen, denn an mien 
Klederhaken is keen Bild un dor steht uk nich Anne an“. Ick weet 
noch, dat dor allerhand Oewertügungskunst to gehürte, dat se 
denn doch wedder hen güng.
Wünschen wi uns Schoolkinner allet Goode in de Schooljorhn, 
dat näben dat Lihrn uk noch een bäten Spaß blifft un dat de Poli-
tikers mihr Lihrer instellen, dat nich soväl Unnerricht utfallen möt.

Marie-Luise Beier
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